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Platzfläche auf dem Laurentiusberg fast abgeschlossen

Nach gut einem halben Jahr, mit Unter-
brechung im Winter, gehen nun die Sa-
nierungsmaßnahmen im Eingangsbereich 
des Laurentiusbergs ihrem Ende entgegen: 
Nachdem im letzten Jahr die Tiefbauar-
beiten auf der Platzfläche abgeschlossen 
wurden, wurde nun die Beschichtung vor-
genommen. Zusätzlich soll eine Wartehalle 
für die Bushaltestelle gebaut werden. Da-
bei bekommt der Platz eine pflegeleichte 
und dauerhafte Oberfläche, indem er mit 
Reaktionsharz behandelt und mit Splitt ab-
gestreut wird. Mit dieser Technik werden 
auch die Wege der Bundes- und Landes-
gartenschauen erstellt, wie beispielswei-
se 2016 in Öhringen. Zum Abschluss der 
Arbeiten werden vom Bauhof drei Bäume 
in die vorgesehenen Bauminseln am Platz 
gepflanzt.

Für die Bushaltestelle wurde in der vergan-
genen Woche das Fundament betoniert, 

Jens Pflüger (l.), Bürgermeister Wolfgang 
Vockel (m.) und Mark Stephan (r.), Leiter des 
Bauhofs, freuen sich über den Fortschritt auf 
dem Laurentiusberg.

im Laufe des Monats wird dort eine War-
tehalle als Wetterschutz aufgestellt. Die 
Wartehalle wird eine filigrane Stahl-Glas-
Konstruktion mit integrierter Sitzbank. 
Bürgermeister Wolfgang Vockel und Jens 
Pflüger, Mitarbeiter des Tiefbauamtes, 
freuen sich über den Fortschritt. „Damit 
ist nun das Ziel erreicht, den militärischen 
Charakter des Eingangs zu entfernen und 
den Bereich aufzulockern“, so Vockel. Dazu 
wird sicherlich auch der neue Boule-Platz 
beitragen, der vor kurzem fertiggestellt 
wurde.

Fotos: Stadt Tauberbischofsheim
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„Tauberbischofsheim Aktuell“ 
als Newsletter

Wussten Sie schon, dass Sie „Tauberbischofsheim Aktuell“ ganz bequem auch per E-Mail 
als Newsletter beziehen können?
Schreiben Sie uns eine E-Mail an news@tauberbischofsheim.de oder besuchen die Ru-
brik „Mitteilungsblatt“ auf unserer Webseite www.tauberbischofsheim.de! 

Wiedereröffnung des 
„Café und Bistro
im Klosterhof“

Gemeinsam mit Inhaber Chris Sullivan und 
seiner Frau freut sich Bürgermeister Wolf-
gang Vockel über die Wiedereröffnung des 
„Café und Bistro im Klosterhof“. Nach dem 
Großbrand im Dormitorium im vergange-
nen Jahr war das Café durch Löschwasser 
in Mitleidenschaft gezogen worden. Bei 
schönem Wetter ist nun auch der Außen-
bereich im Klosterhof wie gewohnt nutz-
bar.

Beginn der regelmäßigen 
Stadtführungen seit Ostern

Mal auf dem Türmersturm über die Stadt 
blicken oder Winkel der Stadt kennenler-
nen, die man noch nie genauer betrach-
tet hat? Auch für Einheimische kann eine 
Stadtführung allerlei Neues bieten. Seit Os-
termontag haben in Tauberbischofsheim 
wieder die regelmäßigen Stadtführungen 
begonnen, die immer montags, mittwochs 
und freitags Interessierte in 60 bis 90 Minu-
ten mit Wissenswertem über die Heimat-
stadt informieren. 
Auch die Sonderführungen sind nicht nur 
für Besucher interessant: Neben Kinder-
stadtführungen mit dem „Turmwächter“ 
gibt es auch den unterhaltsamen Rund-

Beruflicher Wiedereinstieg
monatliche Telefonsprechzeit: 

nächster Termin 4. Mai
Wer über den beruflichen Wiedereinstieg 
nach der Familienpause nachdenkt, hat 
viele Fragen. Genau an dieser Stelle setzt 
das Angebot der Agentur für Arbeit Schwä-
bisch Hall-Tauberbischofsheim an: 
Anna Schuster und Elke Axtmann, die 
Wiedereinstiegsberaterinnen der Arbeits-
agentur, stehen einmal im Monat Frauen 
(und natürlich auch Männern) zum Thema 
„Durchführung und Planung der Rückkehr 
in die alte oder eine neue Arbeitsstelle“ am 
Telefon Rede und Antwort.
Anna Schuster ist zuständig für die Kreise 
Schwäbisch Hall und Hohenlohe, Elke Axt-
mann für die Kreise Neckar-Odenwald und 
Main-Tauber.
Die nächste Telefonsprechzeit findet am 
Donnerstag, 4. Mai von 9 bis 12 Uhr statt. 
Anna Schuster ist unter der Telefonnum-
mer 0791/9758-112 und Elke Axtmann un-
ter der Telefonnummer 06261/ 89224 zu 
erreichen.

Der Tageselternverein Main-
Tauber-Kreis e. V. informiert

Gruppenberatungstermin und Qualifizie-
rungskurs I für Tagespflegepersonen 
Wer die verantwortungsvolle Tätigkeit ei-
ner Tagesmutter, eines Tagesvaters oder 
einer Kinderfrau ausüben möchte, erhält 
beim Tageselternverein Main-Tauber-Kreis 
e. V. die erforderliche Beratung, Qualifizie-
rung und Begleitung.
Zu einer Erstberatung über die Tätigkeit als 
Tagespflegeperson sind alle Interessierten 
eingeladen:
am Donnerstag, 4. Mai, 12 Uhr in die Ge-
schäftsstelle in Tauberbischofsheim.
Die Beratung ist unverbindlich und kosten-
los; Anmeldung ist erforderlich. 
Gerne vereinbaren wir mit Ihnen auch ei-
nen individuellen Termin in unserer Ge-
schäftsstelle. 
Der nächste Vorbereitungskurs für Tages-
mütter und Tagesväter findet im Herbst 
2017 statt.
Fragen im Vorfeld beantwortet Frau Far-
renkopf, pädagogische Mitarbeiterin des 
Tageselternvereins, gerne.

Kontakt: Tageselternverein Main-Tauber-
Kreis e. V.
Bahnhofstr. 11, 97941 Tauberbischofsheim
Tel: 09341-897 82 87 
E-Mail: info@tev-main-tauber.de
Internet: www.tev-main-tauber.de

gang durch die Altstadt mit „Marktweib 
und Bürgersfraa“ oder einen Besuch des 
Weinlehrpfads mit Weinprobe.
„Die Stadtführerinnen und Stadtführer sind 
unsere sympathischen Botschafter für die 
zahlreichen Gruppen, die etwas über die 
Geschichte und Besonderheiten unserer 
Stadt erfahren möchten“, so Bürgermeister 
Wolfgang Vockel. „Auch Einheimische kön-
nen viel Neues lernen, was sie sicherlich so 
noch garnicht wussten.“ Die regelmäßigen 
Führungen der Stadt Tauberbischofsheim 
kosten 3 bis 4 Euro pro Person und können 
spontan besucht werden. Die Sonderfüh-
rungen sind über die Tourist-Information 
buchbar. Der Preis richtet sich nach Dauer 
und Thema. 

INFO: Weitere Informationen und Anmel-
dung bei der Tourist-Info, Marktplatz 8 
in Tauberbischofsheim oder telefonisch: 
09341/803-33 oder per E-Mail: tourismus@
tauberbischofsheim.de

ANZEIGEN-SCHLUSS
für die Ausgabe am 03. Mai 

Tauberbischofsheim 
aktuell 

ist am Dienstag, 
25. April 2017, 17.00 Uhr.
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Quellenwoche der kfd des 
Dekanats Tauberbischofsheim
Die Kfd des Dekanats Tauberbischofsheim 
bietet vom 8. Mai bis 13. Mai eine Quel-
lenwoche für alle Frauen in Sasbach an. 
Geist und Seele werden angesprochen 
in Gesprächsrunden, die Lebensthemen 
aufgreifen. Zeiten der Stille, kreatives Ar-
beiten und Gebetszeiten sowie ein  fröhli-
ches Miteinander tragen genauso wie die 
freien Nachmittage in der schönen Um-
gebung des Schwarzwaldes zur Erholung 
bei. Informationen erteilen Gisela Koll-
mar (09343/3419) und Renate Schroeder 
(09341/12670).

Vandalismus 
in der Fußgängerzone

Zwischen Freitagabend (7. April) und Sams-
tagmorgen waren ein oder mehrere Van-
dalen in der Fußgängerzone unterwegs: 
Sie rissen Blumen aus den Blumenkübeln 
und beschädigten einen der in der letzten 
Ausgabe vorgestellten Stühle, die von Tau-
berbischofsheimer Grundschülern gestal-
tet wurden. Die Stadt Tauberbischofsheim 
hat nun eine Belohnung in Höhe von 300 
Euro für Hinweise ausgesetzt, die zur Er-
mittlung der oder des Täters führen. Zeu-
gen sollen sich beim Polizeirevier Tauber-
bischofsheim, Telefon 09341/810, melden.

„amarcord“ 
singen im Rathaussaal

Die 29. Saison der Tauberbischofsheimer 
Schlosskonzerte wird beschlossen mit 
dem Auftritt eines der weltweit führenden 
Vokalensembles am Samstag, 13. Mai um 
20 Uhr im Rathaussaal. Die fünf Herren von 
„amarcord“ sind ehemalige Mitglieder des 
Leipziger Thomanerchors und haben 1992 
ein Ensemble gegründet, das heute zu den 
wichtigsten Repräsentanten der Musik-
stadt Leipzig zählt. Konzerttourneen führ-
ten die Sänger in über 50 Länder auf allen 
Kontinenten. Regelmäßig gastieren sie 
bei bedeutenden Festivals. Ihr Repertoire 
reicht von klassischen a cappella-Kompo-
sitionen des 15. und 16. Jahrhunderts bis 
hin zu raffinierten und überaus originellen 
Bearbeitungen internationaler Volksmusik. 
Ihre zahlreichen CDs wurden vielfach mit 
Preisen wie dem ECHOKlassik ausgezeich-
net. Ihr aktuelles Programm mit dem Titel 
„Wohl kommt der Mai“ bringt Werke von 
Orlando die Lasso, Schubert, Schumann, 
Reger, Richard Strauss u.a.

INFO: Karten der Kategorie B sind zum 
Preis von 22 Euro in der Tourist-Info im 
Rathaus, Marktplatz 8, Tel. 09341/803-33, 
E-Mail: tourismus@tauberbischofsheim.de 
erhältlich. Schülerinnen und Schüler mit 
Schülerausweis zahlen 9 Euro.

Auf die Plätze – Technik – los!
Anmeldung für die Projektwoche „Mäd-
chen und Technik“ in den Sommerferien 
ab sofort möglich.
Du hast einen Draht zu Technik oder willst 
das herausfinden? In den Sommerferien 
hast Du die Möglichkeit, zu experimentie-
ren, zu bauen, technische Berufe kennen 
zu lernen und Antworten auf Fragen zu 
Deiner Berufsplanung zu bekommen. 
Für Schülerinnen der achten und neunten 
Klassen aus dem Main-Tauber-Kreis bieten 
die Agentur für Arbeit und die Lernen-
de Region Heilbronn-Franken e. V. in den 
Sommerferien von Montag bis Freitag, 31. 
Juli bis zum 4. August, die Projektwoche 
„Mädchen und Technik“ (MuT) an. 
Informationen zum Ablauf der MuT –Wo-
che:

Die Woche wird von Judith Raith vom Kol-
ping Bildungswerk e. V. in Tauberbischofs-
heim organisiert und durchgeführt.
Auf dem Programm stehen ein Betriebs-

besuch bei der Firma Palux AG, ein span-
nender Tag mit Experimenten im Bereich 
Glas und Metall am Berufsschulzentrum 
Wertheim sowie ein abwechslungsreicher 
Tag im Fachbereich Elektro an der Dualen 
Hochschule Baden-Württemberg in Mos-
bach. 
Der Abschluss dieser Berufsorientierungs-
woche findet in der Agentur für Arbeit in 
Tauberbischofsheim statt. 
Alle Teilnehmerinnen erhalten nach Ab-
schluss ein Zertifikat, das gut die zukünf-
tigen Bewerbungsunterlagen ergänzt und 
mit dem man bei der Bewerbung punkten 
kann.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Weitere Informationen und Anmeldung 
bei Tanja Zeiner, Agentur für Arbeit Schwä-
bisch Hall -Tauberbischofsheim, Telefon 
09341/ 87-325,
E-Mail: Tauberbischofsheim.BCA@arbeits-
agentur.de oder bei Susanne Hachenber-
ger, Telefon 07131/ 9677-966,
E-Mail: hachenberger@lernende-region-hf.de
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Foto: Badische Landesbühne

Mit einem hervorragenden Ergebnis haben 
drei Musikschülerinnen und ein Schüler der 
Richard-Trunk-Musikschule beim Landeswett-
bewerb „Jugend musiziert“ in Heidenheim 
teilgenommen. Mit jeweils 20 Punkten er-
reichten Indra Wohlfahrt in der Altersgruppe 
drei sowie Michael Stolz und Michelle Fleming 
in der Altersgruppe zwei, jeweils mit „Klavier 
Solo“, einen ausgezeichneten zweiten Preis. 
Annika Größlein erzielte in der Wertung „Kla-
vier Solo“ in der Altersgruppe vier mit jeweils 
18 Punkten den dritten Preis im Landeswett-
bewerb.
Ein wesentlicher Anteil an diesem Erfolg ge-
bührt den beiden Musikschullehrerinnen Na-
talie Krasnoperova und Magdalena Domagala.
„Es kam bisher selten vor, dass so viele Schü-

Metzger auf dem 
Wochenmarkt

Seit dem 7. April gibt es wieder eine Land-
metzgerei auf dem Tauberbischofsheimer 
Wochenmarkt: Immer freitags bietet die 
Landmetzgerei Herrmann von 8 bis 12.30 
Uhr Rind- und Schweinfleisch aus eigener 
Haltung, Schinken- und Wurstwaren aus 
eigener Herstellung, Wildfleisch wie Wild-
schein und Reh nach Saison, Damwild, Zie-
gen und Schafe aus eigenem Gehege.

Vortrag und Fachtag zum 
Thema „Islam verstehen“

Es ist ein hochaktuelles Thema: Gemein-
den und die beiden großen Kirchen kämp-
fen um menschenwürdige Aufnahme und 
Hilfe für Migranten und Geflüchtete. Die 
meisten von ihnen sind Menschen musli-
mischen Glaubens. Viele Helferinnen und 
Helfer  engagieren sich aus humanistischer 
oder christlicher Haltung heraus und tref-
fen in ihrem Tun auf eine „fremde“ Kultur. 
Not, Unverständnis oder einfach auch 
Ängste vor dem Fremden befördern auf 
beiden Seiten Spannungen und Konflikte.

Unter dem Titel „Islam verstehen“  veran-
stalten die Kooperationspartner der Ka-
tholischen und Evangelischen Erwachse-
nenbildung, der Ökumenischen Fachstelle 
für Flüchtlingshilfe im Main-Tauber-Kreis 
und der Caritasverband im Tauberkreis e. 
V. zusammen mit dem Diakonischen Werk 
Main-Tauber-Kreis einen Vortragsabend 
und einen Fachtag. Beide Veranstaltungen 

Kein Maifest der NABU-
Gruppe Tauberbischofsheim 

Seit vielen Jahren hat die NABU-Gruppe 
Tauberbischofsheim am 1. Mai die Maurer 
Hütte im Moosigwald in Tauberbischofs-
heim bewirtschaftet. Leider kann aus orga-
nisatorischen Gründen die Veranstaltung 
in diesem Jahr nicht stattfinden. Das tradi-
tionsreiche Fest wurde immer gut besucht 
und war Treffpunkt für viele Wandergrup-
pen. Jung und Alt haben sich immer sehr 
wohlgefühlt. Die NABU-Gruppe bittet um 
Verständnis und dankt allen langjährigen 
und treuen Besuchern für ihre Unterstüt-
zung. 
Wie gewohnt findet am 1. Mai eine vogel-
kundliche Wanderung der NABU-Gruppe 
TBB statt. Treffpunkt ist um 7 Uhr am Wört-
platz. Der Weg führt über den Brehmleiten-
weg durchs NSG Stammberg zur Spessart-
hütte, wo Möglichkeit zur Einkehr besteht.

wenden sich an alle, die den Islam aus ob-
jektiver Sicht besser kennen lernen wollen 
und an alle, die in Beruf und Alltag Men-
schen islamischen Glaubens begegnen.
Zwei Beiträge zum interreligiösen und in-
terkulturellen Dialog:
Donnerstag, 27. April, 19 Uhr. Vortrag: „Der 
reine Gottesglaube – Einführung in den 
Islam“ Prof. Dr. Dr. Bernhard Uhde. Ort: 
Christuskirche, Kirchweg 6, 97941 Tauber-
bischofsheim. Der Vortrag ist kostenfrei. 
Samstag, 6. Mai 9.30 Uhr – 16.45 Uhr. Fach-
tag: „Muhammad für Christen – Fachtag 
zum besseren Verständnis des Islams“  Prof. 
Dr. Bernd Feininger. Ort: Winfriedheim, 
Schaftweg 1, 97941. 

Eine Anmeldung ist notwendig bei der  
Ökumenischen Fachstelle für Flüchtlingsar-
beit, Schloßplatz 6, 97941 Tauberbischofs-
heim, Telefon 09341/922060 oder per E-
Mail:  fluechtlingshilfe@caritas-tbb.de. Der 
Unkostenbeitrag für den Fachtag beträgt 
zehn Euro. Anmeldeschluss ist der  28. Ap-
ril. Unter der genannten Adresse kann auch 
ein ausführlicher Flyer angefragt werden. 

ler unserer Musikschule auf Landesebene so 
erfolgreich waren“, freut sich Musikschulleiter 
Johannes Wienand. „Die Ergebnisse zeigen 
den hohen Ausbildungsstand unserer Schü-
ler.“
Von Druck oder Nervosität war bei den vier 
Tauberbischofsheimern allerdings nichts zu 
spüren. „Es war eigentlich ganz entspannt“, 
meint Indra. Etwa 100 Jugendliche waren in 
jeder Altersgruppe gegeneinander angetre-
ten. 
„Jugend musiziert“ ist der weltweit größte 
Jugendmusikwettbewerb. Allein in Baden-
Württemberg präsentieren sich bei 23 Regio-
nalwettbewerben jedes Jahr ungefähr 5.000 
junge Instrumentalisten, Sängerinnen und 
Sänger.

Musikschüler erfolgreich beim Landeswettbewerb 
„Jugend musiziert“

Baufortschritt am Marktplatz
Die Sanierung des Marktplatzes liegt wei-
terhin im Zeitrahmen und geht zügig vor-
an. Im Rahmen der Oberflächengestaltung 
wurde in der letzten Woche auf der West-
seite des Marktplatzes die Asphaltdrain-
schicht eingebracht und anschließend 
gepflastert. Da jetzt nach Ostern die Tief-
bauarbeiten von der West- auf die Ostseite 
(Post) wechseln, ist ab diesem Zeitpunkt 
das Parken auf dem Marktplatz bis auf wei-
teres nur eingeschränkt möglich.
Ausreichend Stellplätze finden sich hinter 
dem Rathaus sowie wie gewohnt in den 
Parkgaragen Ringstraße und am Schloss. 
Der Wochenmarkt wird weiterhin auf dem 
Marktplatz stattfinden, auch die Plätze für 
Taxis werden freigehalten.

INFO: Die Pläne sind in der Buddel-Info, 
Hauptstraße 13, in Tauberbischofsheim, 
einsehbar. Außerdem finden sie sich im 
Netz unter www.tauberbischofsheim.de 
unter der Rubrik „Theobald Buddel“.

Foto: (V.l.n.r.) Annika Größlein, Michael Stolz, Indra Wohlfahrt und Michelle Fleming freuen 
sich über ihre hervorragenden Platzierungen bei der Teilnahme am Landeswettbewerb von 
„Jugend musiziert“.  
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Platzkonzerte starten wieder

Pünktlich zum Frühlingsbeginn hat im April 
die Tauberbischofsheimer Platzkonzertrei-
he begonnen. Die Besucher werden an ins-
gesamt sieben Samstagen mit Tanzeinlagen 
und schmissigen Weisen in der Fußgänger-
zone und auf dem Marktplatz unterhalten. 
Weitere Platzkonzerte finden am 6. Mai, 3. 
Juni, 1. Juli, 5. August, 2. September und 
7. Oktober statt. Interessierten Vereinen, 
Organisationen und Einrichtungen wird 
angeboten sich im Rahmen der weiteren 
Platzkonzerte auf dem Marktplatz zu prä-
sentieren. 
Hierzu melden Sie sich bitte bei der Stadt-
verwaltung, Frau Hepp, Tel.: 803-25. 

Parkgaragen 
wieder in Normalbetrieb

Endlich ist es wieder so weit: Seit letzter 
Woche befinden sich die Parkgaragen Ring-
straße und Schlossplatz wieder im Normal-
betrieb. Mit der Vernichtung der Funkan-
lage und Steuerung durch den Großbrand 
im Klosterhof mussten die Besucher in den 
letzten Monaten auf die Benutzung von 
Parkscheiben für maximal zwei Stunden zu-
rückgreifen. 
Nun konnte die Verbindung zwischen Stadt-
verwaltung und Parkgaragen wieder-herge-
stellt werden, die Parkgaragen sind für Kurz-
parker und Besitzer von Dauerkarten jetzt 
wieder in gewohnter Weise nutzbar: 30 Mi-
nuten parken die Bürger kostenlos, danach 
werden je Stunde 0,50 Euro berechnet.

Der Beginn der Karwoche wurde in Tau-
berbischofsheim mit einem feierlichen 
Gottesdienst zum Palmsonntag began-
gen, bei dem der Kinder- und Jugendchor 
„Mini-Maxis“ die Leidensgeschichte Jesu 
in einem Passionsspiel anschaulich und 
kindgerecht zur Aufführung brachte. In 
verschiedenen szenischen Darstellungen 
wurde das Evangelium des Palmsonntags 
in Texten und Liedern überzeugend und 
ergreifend vorgespielt, wobei als Erzähle-
rin Hedwig Weniger und als Kommentato-
ren Sarah Wolf und Lena Schönleber durch 
die Passionsgeschichte führten.
Mit der Szene, in der Judas (Marie Weniger) 
Jesus für 30 Silberlinge an die Hohenpries-
ter (Sobika Kantharasa und Pravin Kantha-
rasa) verrät, beginnt die Leidensgeschich-
te Jesu. Nach dem letzten Abendmahl, 
welches durch die Erzähler verdeutlicht 
wurde, findet sich Jesus betend mit seinen 
drei schlafenden Jüngern Petrus, Jakobus 
und Johannes (Luisa Mayer, Timo Holler, 
David Hunke) im Garten Getsemani wie-
der. Im solistisch vorgetragenen Lied von 
Jesus (Muriel Withopf) wird dessen Angst 
deutlich: Jesus fragt sich, was nach dieser 
Nacht geschehen wird und bittet um die 
Hilfe des Vaters. Als weitere Szene folgt die 
Anhörung Jesus vor Pilatus (Jonas Kaibel). 
Pilatus stellt Jesus von Nazareth viele Fra-
gen, um herauszufinden, wer er wirklich ist 
und befragt schließlich das Volk, welchen 
Gefangenen er zum Paschamahl freilassen 
soll. Der Gesamtchor mimt hierbei das Volk 
und entgegnet in einem Lied immer wie-
der energisch: „Kreuzige ihn“, woraufhin 
Pilatus Jesus zum Tode verurteilt. Auf dem 
Kreuzweg nach Golgota, auf dem Jesus 
immer wieder unter der Last des Kreuzes 
zusammenbricht, trifft er auf drei weinen-

de Frauen (Yasmina Kratzmüller, Anna-
Lena Böck, Anika Pufahl). Diese drücken 
in einem weiteren Lied unterstützt vom 
Gesamtchor ihr Unverständnis und ihre 
Klagen aus. Zum Ende des Passionsspiels 
wird unter Paukenschlägen eindrucksvoll 
das Kreuz nach vorne getragen und auf-
gestellt, was das Leiden und Sterben Jesu 
nochmals bildhaft verdeutlicht.
Sowohl der Gesamtchor als auch die mit 
fester und klarer Stimme vorgetragenen 
solistischen Darbietungen der Hauptdar-
steller sowie die schauspielerische Leis-
tung der weiteren Darsteller (als Soldat 
Svenja Heinrich, als Kreuzträger Jana Voll-
mer) überzeugten die Zuhörer. Musika-
lisch unterstützt wurde der Chor hierbei 
von Kerstin Kunze am Klavier und Michael 
Münch am Schlagzeug.

Es wurde deutlich, mit wie viel Begeiste-
rung und Ernsthaftigkeit die Kinder und 
Jugendlichen das Stück unter Leitung von 
Mechthild Giger, die von Hedwig Weniger 
unterstützt wurde, einstudiert hatten. De-
kan Gerhard Hauk würdigte hierbei insbe-
sondere das Engagement und die Leistung 
der Kinder und Jugendlichen als auch der 
beiden Verantwortlichen, „die es immer 
wieder verstehen, Kinder und Jugendliche 
unterschiedlicher Altersgruppen zusam-
menzubringen und für den Glauben zu 
begeistern“. Auch die Gemeindemitglieder 
zeigten sich begeistert vom aufgeführten 
Passionsspiel und dankten der erbrachten 
Leistung nicht nur mit einem Applaus. Es 
wurden auch Stimmen laut, dass diese 
Darstellung des Leidensweges Jesu Chris-
ti durch die „Mini-Maxis“ den Beginn der 
Karwoche für viele zu etwas „ganz Beson-
derem“ gemacht hat.

Passionsspiel der „Mini-Maxis“
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Foto: ???

(im Sortiment befinden sich über eine Mil-
lion Artikel), Individualität in Verbindung 
mit Flexibilität (sowohl Standard- als auch 
Sonderferti-gungen werden geliefert) so-
wie dem Fortschritt in der Informations-
verarbeitung (z.B. die Entwicklung eines 
automatischen Bestellsystems), der wie-
derum die Grundlage für die kundennahe 
Flexibilität ist. Aus diesem Grunde stehen 
auch die Schlagworte „Digitalisierung“ und 
„Industrie 4.0“ im Fokus des Unterneh-
mens. Oder um es mit den Worten von Frau 
Kozany von der Marketing-Abteilung, die 
neben Frau Kuhn von der Personalabtei-
lung die Ansprechpartner für diesen Arti-
kel waren, zusammenzufassen: „Wir wollen 
unseren Kunden nicht nur zufriedenstel-
len, sondern begeistern!“

Artikel: Pascal Frank

Bilder: Würth 
Industrie Service

„Den Kunden begeistern und nicht nur zufrieden stellen“

Wie attraktiv ist unser ländlicher Raum für 
junge Leute? Wie modern und erfolgreich 
sind hiesige Unternehmen und was steckt 
hinter dem Erfolg? – Diesen zentralen Fra-
gen nachzugehen, das ist – deutlich er-
kennbar an den bereits vorgestellten Un-
ternehmen Wittenstein und Lauda – die 
Intention dieser Artikelreihe. Und möchte 
man das Potenzial an Möglichkeiten in un-
serer Region möglichst vollständig abbil-
den, so kommt man nicht an „Würth Indus-
trie Service GmbH & Co. KG (WIS)“ mit Sitz 
in Bad Mergentheim vorbei. Warum? Das 
will ich gerne zeigen:
Die WIS kümmert sich unter dem Dach 
der Würth-Gruppe um die Sparte Indust-
rie: Im Mittelpunkt stehen produzierende 
Kunden, die mit sogenannten C-Teilen 
(vor allem Schrauben) beliefert werden. 
Der Erfolg ist beeindruckend: Im Zeitraum 
2010-2015 lag ein Umsatzwachstum von 
über 70% sowie ein nachhaltiger Anstieg 
der Anzahl an Beschäftigten auf über 1.380 
(2010: 915) vor. Erklärbar wird der Erfolg 
durch einen Dreiklang aus Produktvielfalt 

Unter dem Titel „Zukunft in der Gegenwart – regionale Betriebe“ werden in loser 
Reihe Unternehmen aus dem Main-Tauber-Kreis vorgestellt. Im Mittelpunkt stehen dabei 
Modernität und zukunftsweisende Unternehmenskonzeptionen. Der 3. Teil widmet sich 
der Vorstellung von der „Würth Industrie Service GmbH & Co. KG“.

Die beiden WIS-Mitarbeiterinnen sind in 
gewisser Hinsicht ein Spiegelbild des Un-
ter-nehmens: gut ausgebildet und jung 
– das Durchschnittsalter der Mitarbeiter 
beträgt 33,4 Jahre. Man bekommt schnell 
das Gefühl, dass das Unternehmen auf die-
se At-traktivität für junge Leute (aus gutem 
Grunde) stolz ist und so ist es nur konse-
quent, wie viel Zeit und Geld WIS in seine 
Nachwuchskräfte investiert:
Jeder, der eine Ausbildung durchläuft, er-
hält ein breites Spektrum an zusätzlichen, 
über den „normalen“ Ausbildungsrahmen 
gehenden, Angeboten. Das Schlüsselwort 
hierfür lautet incentives; darunter kann 
man Projekte im Ausland, eine „Outdoor-
Woche“, Sprachkurse, eine Azubi-Zeitung 
oder auch Kooperationen mit sozialen 
Ein-richtungen und noch viele weitere, 
den Horizont der Auszubildenden erwei-
ternde Möglichkeiten zusammenfassen. 
Die angehenden Mitarbeiter sollen ihre 
eigenen Projekte und eigene Aufgaben für 
sich entdecken und an ihnen basteln. Die 
Resultate sind sehenswert: Zum einen der 
oben beschriebene Erfolg und zum ande-
ren eine hohe Übernahmequote der ohne-
hin großen Zahl an Auszubildenden (2015: 
199).
Im Spannungsfeld zwischen Freiheit und 
Loyalität, zwischen Kreativität und Produk-
ti-vität scheint WIS einen effektiven und er-
folgreichen Konsens gefunden zu haben. 
Auf jeden Fall ist es ein exzellenter Einsatz-
ort für die jeweiligen Fähigkeiten.
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Dienstadt
Ortschaftsrat
Eine gemeinsame Besprechung mit den 
Vorsitzenden der örtlichen Vereine findet 
am Montag, den 24. April um 19.30 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus statt. Hierbei geht 
es auch um die Neugestaltung des Spiel-
platzes, Landschaftspflege, Anlage Jako-
busbrunnen. Bitte den Termin vormerken 
und wahrnehmen. Herzlichen Dank.

ELR Programm
Auch in diesem Jahr können ELR Anträge 
zur Dorfsanierung gestellt werden. Inte-
ressenten bzw. Eigentümer, die im Orts-
kern eine Sanierung vornehmen möchten, 
sollten sich rechtzeitig darüber Gedanken 
machen und Anträge stellen. Unterstützt 
wird besonders die Schaffung von Wohn-
raum, das Schließen von Baulücken und 
Maßnahmen, die der Nahversorgung die-
nen. Ebenfalls werden auch energetische 
Sanierungen bezuschusst. Wer Interesse 
hat, sollte sich rechtzeitig mit der Stadtver-
waltung oder mit dem Landratsamt (KfW) 
in Verbindung setzen. 

Friedhofscontainer
Die Stadt weist darauf hin, dass der Con-
tainer am Friedhof nur für Grünabfälle be-
nutzt werden darf.  Papier, Kunststoff oder 
sonstige Materialien sollen separat
in den Kunststoffbehälter daneben ent-
sorgt werden. Es wird darum gebeten, sich 
daran zu halten.

Freiwillige Feuerwehr
Fällen des Maibaums
Treffpunkt am Feuerwehrgerätehaus
Donnerstag, 27. April, 17.30 Uhr

Teilnahme Fahrzeugübergabe und 
Ehrungen an Abteilung Stadt
Abfahrt am Gerätehaus (im Dienstanzug)
Samstag, 29. April, 13.30 Uhr

Stellen des Maibaumes
In der Dorfmitte am Jakobusbrunnen, an-
schließend gemütliches Beisammensein 
am Feuerwehrgerätehaus. Die Bevölke-
rung ist herzlich dazu eingeladen.
Samstag, 29. April, 17.30 Uhr

Heimatverein
Der Verein Heimat und Naturfreunde Dien-
stadt eröffnet am Sonntag den 14. Mai wie-
der das monatliche Naturkaffee am Teich. 
Beginn ist um 10 Uhr mit einem musikali-
schem Frühschoppen. Es gibt Mittagessen 
sowie Kaffee und reichhaltige Kuchen. Hier-
zu sind alle Gäste aus nah und fern sowie die 
Bürger von Dienstadt herzlich eingeladen.

Distelhausen
Ein Ehrenamt für Dich!
Jugendleiter / -in beim SV Distelhausen.
Der gemeinnützige Sport zwischen Konti-
nuität und Wandel. Der Sportverein führt 
zusammen und lässt Gemeinschaft entste-
hen. Es lohnt sich mitzumachen.
Am 10. Mai steht die Generalversammlung 
des SV Distelhausen an. Wie jedes Jahr geht 
es auch diesmal wieder darum, Aufgaben 
zu verteilen. Alles geschieht, weil immer 
wieder Menschen für eine bestimmte Zeit 
bereit sind, mehr zu tun als sie müssten.
In diesem Jahr wird die Aufgabe des Ju-
gendleiters neu zu besetzen sein. Eine 
interessante und wichtige Aufgabe, keine 
Frage. Interessant deswegen, weil man sich 
für Kinder und Jugendliche engagiert und 
deren sportliche Entwicklung miterleben 
darf. Wichtig aus einem Grund, dass der 
Nachwuchs der - wenn nicht der wichtigste 
- Baustein eines Vereins ist. Hier wächst die 
Basis für die kommenden Jahre. Hier wird 
mitentschieden, ob es in Zukunft noch ei-
nen Seniorenspielbetrieb geben wird oder 
nicht oder nur eingeschränkt.
Der Jugendleiter steht der Jugendab-
teilung des SVD vor. Er organisiert den 
Trainings- und Spielbetrieb der Jugend-
mannschaften und unterstützt die Ju-
gendbetreuer und Betreuerinnen bei ihrer 
ehrenamtlichen Tätigkeit.
Der SVD hat derzeit Jugendliche in allen 
Fußball-Altersklassen am Ball. Mädchen 
und Jungs spielen in eigenen Mannschaf-
ten (F-Jugend), in Spielgemeinschaften 
(D- und C-Jugend) oder als Gastspieler bei 
befreundeten Vereinen.
Man muss kein ausgefuchster Funktionär 
sein, um die Aufgabe des Jugendleiters 
auszufüllen. Viele Hilfestellungen werden 
heutzutage vom DFB oder dem Landes-
verband in Form von Online-Werkzeugen 
(z. B. Spielberichte, Passwesen) zur Verfü-
gung gestellt. Auch die Zusammenarbeit 
im Vorstandsteam ist modern und leger. 
Keiner soll überfordert werden! Die Auf-
gabe für die Jugend muss nicht unbedingt 
von einer Person alleine ausgefüllt werden. 
Vorstellbar ist auch eine Teambildung, um 
den Einzelnen zu entlasten, um einen Fort-
bestand der Jugendabteilung des SV Dis-
telhausen zu gewährleisten. 
Interessierte können sich beim bisherigen 
Amtsinhaber Frank Hartmann informieren 
(Tel. 0151 21808366) oder bei jedem Vor-
standsmitglied des SV Distelhausen.

Sportverein
Sonntag, 23. April

13.15 Uhr SVD II gegen SV Uiffingen I
15 Uhr SVD I gegen TSV Assamstadt I

Samstag, 29. April
17 Uhr DJK Unterbalbach I gegen SVD I

Sonntag, 30. April
15 Uhr SG Winzer Beckstein/SV Königs- 
 hofen II  gegen SVD II

Maibaumstellen der  
Freiwilligen Feuerwehr
Samstag, 29. April beim Feuerwehrgerä-
tehaus

Maiwanderung der Musikapelle
Sonntag, 30. April

Familienwanderung  
der Freiwilligen Feuerwehr
Montag, 1. Mai

Distelhäuser Pfingsttage 2017
Die Vorbereitungen zur Gestaltung der 
„Distelhäuser Pfingsttage" vom 3. bis 5. 
Juni haben bereits begonnen. Die Musik-
kapelle und der SV Distelhausen stehen 
als örtliche Vereine auch für die organisa-
torischen Aufgaben zur Verfügung. Bereits 
am Samstag, 27. Mai soll mit dem Aufbau 
am Festplatz beim Sportplatz begonnen 
werden.
Für diese stimmungsvollen Festtage wer-
den wieder viele fleißige Hände benötigt. 
Es wäre sehr schön, wenn viele Menschen 
aller Generationen aus Distelhausen und 
Umgebung in dieser Gemeinschaft mit-
helfen würden. Schön wäre es, wenn viele 
Mitmenschen den Vorständen der beiden 
Vereine ein "Ja" zur Mithilfe geben wür-
den oder die Vorstände sogar selbst an-
sprechen. Die „Distelhäuser Pfingsttage", 
verbunden mit dem St. Wolfgangsfest, 
Pferdeprozession und Pferdesegnung am 
Pfingstmontag, sind in Distelhausen ein 
jährliches Ereignis, das weit über die Orts-
grenzen hinaus die Menschen einlädt. Wir 
wollen allen Besuchern wieder einen ange-
nehmen Aufenthalt bieten. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Besucher, Gläubige und die 
Reiter mit ihren Pferden mit Teilnahme an 
der Pferdeprozession zur Wolfgangskapel-
le jenseits der Tauber.

Schmücken des Dorfbrunnens
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Seit Jahren schmücken Frauen der Frauen-
gemeinschaft traditionsgemäß vor Ostern 
den Dorfbrunnen mit einem Osterkranz. 
Dieses Jahr haben Schülerinnen und Schü-
ler der Erich-Kästner-Grundschule unter 
Anleitung ihrer Lehrerin Frau D. Braun Eier 
bunt bemalt und so zur Dekoration beige-
tragen. Dafür herzlichen Dank!
Dank auch allen Helferinnen und Helfern 
und Spendern des Heckenschnitts!

Öffentliche Ortschaftsratssitzung
Am  Donnerstag, den 27. April findet  um  
19.30 Uhr  im  Rathaussaal  in  Dittigheim  
eine  öffentliche  Ortschaftsratssitzung  statt.  
TOP sind  Bekanntgaben und Anfragen.

Fahrt in den Europapark
Der Club 90 e. V. bietet in diesem Jahr 
wieder eine Fahrt in den Europapark Rust 
an. Start ist am 13. Mai um 8 Uhr an der 
Turnhalle in Dittigheim, die Rückfahrt in 
Rust wird gegen 19 Uhr sein. Die Kosten 
für Fahrt und Eintritt betragen pro Person 
50 Euro, Club 90 Mitglieder und alle unter 
16 Jahren zahlen 35 Euro, Kinder unter 3 
Jahren sind kostenfrei. Anmeldung bis 30. 
April bei Kevin Hammerich: kevin.hamme-
rich@web.de oder 09341/5747

Frauengemeinschaft
Die Maiandacht der Frauengemeinschaft 
findet am Mittwoch, 17. Mai, um 19 Uhr in 
Hof Steinbach statt. Um 18 Uhr ist gemein-
same Wanderung ab dem Hause Schmitt. 
Ab 18.30 Uhr steht ab dem Rathausplatz 
eine Fahrgelegenheit bereit. Nach der Mai-
andacht findet ein gemütliches Beisam-
mensein statt. Alle Frauen, auch der umlie-
genden Gemeinden, sind willkommen.

Öffnungszeiten der katholischen  
öffentlichen Bücherei Dittigheim
Die katholische öffentliche Bücherei ist am 
Dienstag, 25. April und 9. Mai jeweils von 
16 bis 17.15 Uhr und am Donnerstag, 20. 
April und 4. Mai jeweils von 18.30 bis 20 
Uhr geöffnet. Die nächsten Vorleserunden 
finden wieder am Dienstag, 25. April und 9. 
Mai jeweils ab 16.30 Uhr statt.  

Neuer Tanzkurs
Der Tanzsportclub (Rot-Weiß) TBB erteilt 
Tanzkurse für Anfänger in Standard- und La-
teintänzen. 10 Übungsabende à 1,5 Stunden
Anmeldungen und Infos bei: Morris und 
Corinna Fröhlich, Tel. 09341/12708
Dienstag, 9. Mai 20.30 Uhr bis 22 Uhr

Feuerwehr Dittigheim stellt Maibaum auf
Die Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr, Abteilung Dittigheim, stellen auch in 

diesem Jahr wieder einen Maibaum an der 
ehemaligen Volksbank-Filiale auf. 
Zum Holen des Maibaumes treffen sich 
die Aktiven sowie die Jugendfeuerwehr 
am Samstag, 29. April um 16 Uhr am Ge-
rätehaus. 
Der Maibaum wird gegen 18 Uhr aufge-
stellt. Dazu ist die Bevölkerung herzlich 
eingeladen. 

Vorankündigung:
Trachtenparty mit den BAYERNMÄN
Am Samstag, 6. Mai steigt in der Dittighei-
mer Turnhalle die Trachtenparty mit BAY-
ERNMÄN!
Einlass ab 20 Uhr, Partytime ab 21 Uhr.

Dittwar 
Musik- und Feuerwehrkapelle Dittwar:  
Traditionelles Frühjahrskonzert am 22. 
April
Die Musik- und Feuerwehrkapelle Dittwar 
veranstaltet am Samstag, den 22. April 
um 20 Uhr wieder ihr traditionelles Früh-
jahrskonzert in der Laurentiushalle in Ditt-
war unter dem Motto:
Musik für Jung und Alt – für alle Generati-
onen.
Zusammen mit ihrem Dirigenten Johann 
Feldhoffer möchte die Kapelle mit einem 
extra breit gefächerten Repertoire mög-
lichst viele Zuhörer ansprechen. Das Kon-
zert besteht aus einem konzertanten Teil 
mit modernen und anspruchsvollen Auf-
führungen wie z. B. ABBA Gold, Golden 
Sixties, Les Humphries in Concert sowie 
aus traditioneller Blasmusik mit bekannten 
Märschen und Polkas.
Als wichtiger kultureller Träger der Ge-
meinde würden sich die Musiker über 
zahlreiche Besucher aus nah und fern sehr 
freuen. Der Eintritt ist frei.

Heinz Lotter, Vorsitzender

Termine Frauenfußball
Samstag, 22. April, 18 Uhr 
VfB Wiesloch 2 - SG Dittwar/ TBB

Samstag, 29. April,17 Uhr 
SG ASV/DJK Eppelheim - SG Dittwar/ TBB

Liederabend in Hochhausen
Ein Freundschaftssingen zwischen drei 
Chören wird es in Hochhausen am 22. Ap-
ril geben. Gastgeber ist der Gesangverein 
Liederkranz Hochhausen, als befreundete 
Vereine werden der Männergesangverein 
Werbach sowie der Gesangverein Eintracht 
Impfingen ihre Lieder zu Gehör bringen. 
Im festlich geschmückten und renovierten 

Konradsaal wird für Freunde der Chormu-
sik ein abwechslungsreiches Programm 
gestaltet. Beginn ist um 20 Uhr, Einlass 
ab 19 Uhr. Für Speisen und Getränke wird 
gesorgt. Chöre, Angehörige, Freunde und 
Gäste sind herzlich willkommen.

Maiwanderung
Am 1. Mai führt der SV Hochhausen seine 
traditionelle Maiwanderung durch. Die 
Wanderung wird von einem bewährten 
Wanderführer geleitet. Start ist um 10 Uhr 
im Grünauer Hof. Ziel der Wanderung ist 
das Sportheim des SV Hochhausen. Dort 
ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Neben Speisen vom Grill werden auch Kaf-
fee und Kuchen angeboten.

Heimatgeschichtlicher  
Abendspaziergang
Nach dem Erfolg des heimatgeschichtli-
chen Abendspaziergangs der Heimatpfle-
ge-Gruppe des Vereins für Obst- und Gar-
tenbau, Landschafts- und Heimatpflege 
im vergangenen Sommer, ist für 2017 eine 
Fortsetzung geplant. Alle Interessierten 
und Heimatfreunde sind hierzu am Sonn-
tag, 7. Mai, um 17.30 Uhr recht herzlich ein-
geladen. Treffpunkt ist am Marktplatz. Wir 
möchten gemeinsam durch Hochhausen 
bzw. seine Gemarkung laufen und dabei 
schauen, was es an den einzelnen Stellen 
früher zu sehen und erleben gab. Es wäre 
schön, wenn auch ältere Hochhäuser teil-
nehmen könnten, die von ihren Erinnerun-
gen erzählen können.

Initiativ-Treffen Jugendraum
Am Freitag, 12. Mai, um 19 Uhr, findet im 
Sitzungsraum der ehemaligen Schule eine 
Besprechung zum weiteren Vorgehen 
bzgl. eines Jugendraums für Jugendliche 
aus Hochhausen im Grünauer Hof statt. 
Dazu sind die interessierten Jugendlichen 
mit Eltern, die Vorstandschaften der Trä-
gervereine OGV und Kolpingfamilie sowie 
die Ortschaftsräte eingeladen. Besprochen 
werden grundlegende Dinge wie Hausord-
nung, Nutzungsordnung, Voraussetzun-
gen für Benutzer und auch die zu erbrin-
genden Eigenleistungen zur Herrichtung 
und Einrichtung eines Jugendraums.          
W. Bundschuh, Ortsvorsteher

Maibaumfest der Feuerwehr 
Die Feuerwehr Hochhausen lädt am Sams-
tag, 29. April wieder zum traditionellen Mai-
baumfest in den Grünauer Hof ein. Beginn 
ist um 17.30 Uhr mit dem Aufstellen des Mai-
baumes vor dem Grünauer Hof. Anschlie-
ßend findet in gemütlicher Atmosphäre des 
Grünauer Hofes das Maibaumfest statt. 
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Termine der Feuerwehr 
Zur Vorbereitung des diesjährigen Mai-
baumfestes trifft sich die Feuerwehr Hoch-
hausen am Mittwoch, 26. April um 18 Uhr 
am Feuerwehrgerätehaus. 
Weiterhin treffen sich alle Mitglieder der 
Feuerwehr Hochhausen am Samstag, 29. 
April um 10 Uhr zum Richten des Mai-
baumfestes im Grünauer Hof. 
Zum Stellen des Maibaumes treffen sich 
alle Mitglieder um 17.15 Uhr am Friedhof. 

Schnuppertraining der Groasmückle Kids
Die „Groasmückle Kids“ ist die „kleinste“ 
Tanzgruppe der FG Hochhäuser Groas-
mückle e. V. und bietet Schautänze dar. 
Das Training dieser Gruppe findet immer 
am Donnerstag von 18 bis 19 Uhr im Kon-
radsaal in Hochhausen statt. 
Das Team unserer Trainerinnen bietet am 
Donnerstag, 27. April ein Schnuppertrai-
ning an. 
Ist Ihr Kind zwischen 6 und 12 Jahre alt, 
tanzt gerne und hätte daran Interesse, 
dann ist es dazu herzlich eingeladen. Un-
sere Trainerinnen würden sich freuen.

Instrumental-Unterricht beim Musikverein
Wer für sein Kind ab dem kommenden 
Schuljahr (Beginn Mitte September 2017) 
Blockflöten-Unterricht oder Unterricht an 
einem anderen Instrument haben möchte, 
kann sich beim 1. Vorstand des Musikver-
eins Hochhausen, Wendelin Bundschuh, 
unter Tel. 09341/2067 melden.

Impfingen
TSG Impfingen
Sonntag 23. April 13.15 Uhr
TSV Schwabhausen - TSG II
Sonntag 23. April 15 Uhr
SG Zimmern/Wittighausen II - TSG
Samstag 29. April  14.15 Uhr
TSG II – VFR Gerlachsheim/Lauda II
Samstag 29. April 16 Uhr
TSG – SG Unterschüpf/Kupprichhausen II 

Hähnchentag im Sportheim
21. April

Maibaumfest der Impfinger Musikanten
Die Impfinger Musikanten laden zum dies-
jährigen Maibaumfest am Ploo herzlich 
ein. Aus terminlichen Gründen findet das 
Fest in diesem Jahr schon am Samstag, 29. 
April, ab 18 Uhr statt (und nicht am Sonn-
tag, 30. April). Wir freuen uns auf alle Be-
sucher aus nah und fern. Für Speisen und 
Getränke ist wie immer bestens gesorgt.

  

Schadstoffe gehören 
nicht in den Hausmüll

Umweltmobil sammelt Problemabfälle ein 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Main-Tauber-
Kreis (AWMT) sammelt schadstoffhaltige 
Problemabfälle aus privaten Haushalten 
im Rahmen einer Sonderaktion ein. Hierfür 
kommt das „Umweltmobil“ in alle Städte und 
Gemeinden des Landkreises. Industrie, Han-
del und Gewerbe sind jedoch gesetzlich ver-
pflichtet, ihren Sondermüll auf eigene Kos-
ten über Spezialfirmen entsorgen zu lassen.
Im Mai werden folgende Termine angebo-
ten: Mittwoch, 24. Mai:
 Dittwar: Festplatz am Sportplatz, 
 10 bis 10.30 Uhr. 
Der AWMT bittet auch darum, Problemab-
fälle nicht außerhalb der Annahmezeiten 
an den Haltestellen des Umweltmobiles 
abzustellen, sie zu Hause außerhalb der 
Reichweite von Kindern aufzubewahren und 
die Problemstoffe in den Originalbehältern 
aufzubewahren oder die Gefäße zumindest 
ausreichend zu beschriften. Die Behälter 
sollten gut verschlossen abgegeben werden, 
verschiedene Substanzen sollten nie zusam-
mengeschüttet werden. Das Umweltmobil 
nimmt außerdem nur Sonderabfälle in haus-
haltsüblichen Mengen bis zu 20 Liter an. 
Das Umweltmobil nimmt folgende Prob-
lemabfälle an: Brems- und Kühlflüssigkeit, 
Batterien, Pflanzenschutz- und Schädlings-
bekämpfungsmittel, flüssige Farben und 
Lacke (ausgenommen Dispersionsmittel 
und andere wasserlösliche Farben), Säuren 
und Laugen, Hobby- und Laborchemikalien, 
Holzschutz- und Abbeizmittel, Entwickler- 
und Fotochemikalien, lösungsmittelhaltige 
Abfälle und Substanzen, quecksilberhaltige 
Messinstrumente und Lampen, Reinigungs-, 
Pflege- und Desinfektionsmittel und Spray-
dosen mit Restinhalten.
Nicht angenommen werden Dispersions-
farben und Dispersionsfarbengebinde. Für 
sonstige Fragen können die Abfallbera-
ter des AWMT unter den Telefonnummern 
09341/82-5964 und -5965 kontaktiert wer-
den. 

Abfuhrtermine für die gelben 
Säcke und das Altpapier

Die gelben Säcke und das Altpapier wer-
den im Mai in den unten genannten Stadt- 
und Gemeindeteilen im Main-Tauber-Kreis 
nach folgendem Terminplan abgeholt:
Montag, 8. Mai: Tauberbischofsheim 
rechts der Tauber, Impfingen, Dittigheim
Dienstag, 9. Mai: Tauberbischofsheim 
links der Tauber, Dienstadt, Dittwar, Hof 
Steinbach
Freitag, 12. Mai: Distelhausen

FFH-Mähwiesen-Monitoring
Die Europäische Richtlinie 92/43/EWG zur 
Erhaltung der natürlichen Lebensräume 
sowie der wildlebenden Tiere und Pflan-
zen (Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie, kurz 
FFH-Richtlinie) ist eine zentrale Grundlage 
des Naturschutzes in Europa. Ihre Umset-
zung wurde in das Bundes- und Landes-
naturschutzgesetz aufgenommen. Um 
die Wirksamkeit der ergriffenen Schutz-
bemühungen zu überprüfen, müssen die 
Erhaltungszustände der Arten und Le-
bensräume regelmäßig überwacht werden 
(FFH-Monitoring). 
Seit 2012 wird in Baden-Württemberg ein 
landesweites FFH-Mähwiesen-Monitoring 
etabliert. 
Im Rahmen des FFH-Mähwiesen-Monito-
rings werden in der Gemeinde Tauberbi-
schofsheim von Mitte April bis Ende August 
floristische Kartierungen durchgeführt. Die 
Untersuchungen erfolgen im Auftrag der 
LUBW Landesanstalt für Umwelt, Messun-
gen und Naturschutz Baden-Württemberg. 
Die Erfassungen werden durch private 
Fachbüros vorgenommen und finden 
ausschließlich im Außenbereich statt. Im 
Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kar-
tierern als Beauftragte der LUBW grund-
sätzlich erlaubt Grundstücke ohne vorheri-
ge Anmeldung zu betreten (§ 52 NatSchG). 
Bei der Erfassung und Auswertung des 
FFH-Mähwiesen-Monitorings erfolgt keine 
Zuordnung von Ergebnissen zu Grund-
stückseigentümern oder Bewirtschaftern. 
Die Untersuchungsergebnisse werden auf 
die Landesfläche hochgerechnet, um eine 
Aussage zur Entwicklung der FFH-Mähwie-
sen in Baden-Württemberg zu erhalten. Es 
werden keine dauerhaften Markierungen 
auf der Fläche vorgenommen.
Weitere Informationen zur FFH-Richtlinie 
und FFH-Mähwiesen erhalten Sie auf 
den  Internetseiten der LUBW: www.lubw.
baden-wuerttemberg.de/Natur und Land-
schaft/Europäische Naturschutzrichtlinien.

Gästezeitung 
„Liebliches Taubertal“ 

ist erschienen
Im April ist die Gästezeitung „Liebliches 
Taubertal“ in der 15. Auflage erschienen. 
Sie informiert über die Region als Reiseziel 
und liegt an den bekannten städtischen 
Auslagestellen aus.
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Kirchliche Nachrichten
Katholische Gottesdienste

Sonntag, 23. April, 10 Uhr, Festgottes-
dienst mit den Kommunionkindern, mit-
gestaltet von der „Band ohne Namen“, St. 
Martin

Sonntag, 23. April, 10.30 Uhr, Festgottes-
dienst mit den Kommunionkindern, mit-
gestaltet von „Praise“, St. Bonifatius

Sonntag, 30. April, 9 Uhr, Eucharistiefeier 
mit Jubelkommunion, St. Martin

Sonntag, 30. April, 10.30 Eucharistiefeier 
mit Jubelkommunion, St. Bonifatius

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 23. April, 9.30 Uhr, Gottesdienst 
in der Christuskirche

Sonntag, 30. April, 10.30 Uhr, Konfirmati-
onsgottesdienst mit Abendmahl, Chris-
tuskirche 

Städtische  
Mediothek

Kontakt: 
Städtische Mediothek  Tauberbischofsh. 
Blumenstraße 5 (hinter dem Rathaus),  
97941 Tauberbischofsheim  
Telefon: 09341/803-83,  
Email: mediothek@tauberbischofsheim.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 13 bis 18 Uhr
Dienstag: Veranstaltungstag
Mittwoch: 13 bis 18 Uhr
Freitag: 13 bis 18 Uhr
Samstag: 10.30 bis 12.30 Uhr

Der Bücherwurm
Jeden Montag  von 16 - 16.30 Uhr 
in der Mediothek

Filmtheater 
Badischer Hof
Hauptstraße 70, 97941 Tauberbischofs-
heim
Tel. 09341/988-0 

Der junge Karl Marx
20. bis 26. April, täglich 19.30 Uhr, 
Montag spielfrei
FSK ab 6 freigegeben
1844, kurz vor der industriellen Revoluti-
on, lebt der erst 26-jährige Karl Marx (Au-
gust Diehl) mit seiner Frau Jenny (Vicky 

Als die Raben noch bunt waren
Früher sahen die Raben prächtig aus, bunt 
und farbenfroh. Doch sie stritten sich dau-
ernd, denn jeder behauptete, der Schöns-
te zu sein. Eines Tages aber passierte et-
was Unerwartetes, das die Welt der Raben 
völlig auf den Kopf stellte.
Montag, 8. Mai

Meine Oma ist ein Ninja
Oskars Oma ist toll! Als waschechter Nin-
ja hilft sie ihrem Enkel wo sie kann. Nur, 
manchmal übertreibt sie ein wenig …
Montag, 15. Mai

Die wilden Zwerge
Sie sind laut, sie machen Quatsch, sie lie-
ben und zanken sich: Anton, Selin und die 
anderen von der Zwergengruppe im Kin-
dergarten. 
Montag, 22. Mai

Anpfiff um halb vier!
Die Geschichte eines Weltmeisterlichen 
Fussballspiels, an dem keiner teilnehmen 
wollte …
Montag, 29. Mai

Krieps) im französischen Exil in Paris. Eines 
Tages wird ihm der junge Friedrich Engels 
(Stefan Konarske) vorgestellt, doch für den 
feinen Bourgeois und Sohn eines Fabrik-
besitzers hat der andauernd bankrotte Fa-
milienvater Marx zunächst nur Verachtung 
übrig. Bald aber zeigt sich, dass die beiden 
mehr als nur denselben Humor gemein-
sam haben. Engels hat kürzlich über die 
Verelendung des englischen Proletariats 
geschrieben und er liebt Mary Burns (Han-
nah Steele), eine Rebellin der englischen 
Arbeiterbewegung. Als Kampfgefährten 
mit gemeinsamem Ziel respektieren und 
inspirieren sie sich gegenseitig und zu-
sammen mit Jenny verfassen sie Texte, die 
eine Revolution entfachen sollen…

Die andere Seite der Hoffnung
27. April bis 3. Mai, täglich 19.30 Uhr, 
Montag spielfrei
Der junge Syrer Khaled (Sherwan Haji) 
immigriert als blinder Passagier in die 
finnische Hauptstadt Helsinki. Dort bean-
tragt er Asyl, ist aber skeptisch, was die 
Erfolgsaussichten des Antrags angeht. Als 
sein Asylgesuch wie erwartet abgelehnt 
wird, reist Khaled jedoch nicht in seine 
kriegsgebeutelte Heimat zurück, sondern 
bleibt ganz einfach illegal in Finnland. Ei-
nes Tages trifft er so auf den ehemaligen 
fliegenden Händler Wikström (Sakari Ku-
osmanen), der kürzlich sein Geschäft auf-
gegeben und seine Frau verlassen hat und 
nun Besitzer eines Restaurants ist. Wik-
ström stellt Khaled als Putzkraft und Teller-
wäscher an und für eine Weile scheint al-
les gut zu sein. Doch schon bald droht die 
harte Realität den beiden Männern einen 
Strich durch die Rechnung zu machen…
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Kunstverein  

Comedy: Bembers, 
„Rock and Roll Jesus“, 
Montag, 24. April, um 20 Uhr
 
Bembers, die Lichtgestalt der deutschen 
Hardcore-Comedy aus Nürnberg, gas-
tiert erstmals beim Kunstverein Tauberbi-
schofsheim im Engelsaal in der Blumenstr. 
5 (hinter dem Rathaus) und präsentiert 
dort in breitestem Fränkisch sein neues 
Programm „Rock and Roll Jesus“ am Mon-
tag, 24. April um 20 Uhr.

Er ist für uns aufgestanden! Es war kurz 
nach sechs Uhr morgens – seine Katze ließ 
ihn nicht schlafen, bis er merkte, dass er 
gar keine Katze hat, sondern einen Kater. 
Scheißegal, Bembers öffnet die Tür und es 
ward Licht. Kein Wunder, denn im Kühl-
schrank stand noch ein Helles.
Der erste Schluck aus dem heiligen Kon-
ter-Kral brachte ihm schließlich die Er-
leuchtung und wie aus heiterem Himmel 
entstand sein Bühnenprogramm „ROCK 
AND ROLL JESUS”, und Bembers ist der 
superharte Super-Hirte im schwarzen 
Schafspelz. Das neue Programm ist übri-
gens neuer als das Neue Testament, aber 
inhaltlich mit ähnlich wirrem Zeug ge-
spickt. Er verzichtet allerdings auf diverse 
Wunderheilungen und auch die berühm-
te „Walk-on-Water-Nummer” wird diesmal 
bewusst in den Hintergrund gedrängt, um 
den wirklich abgefahrenen Geschichten 
über ein angebliches Leben vor dem Tod 
mehr Ernsthaftigkeit zu verleihen. Die ver-
bale Speisung der Jünger und Älter und 
anderer entspannter Alltagsgruppen mit 
einem Hang zu überirdisch surrealen Hu-
morwelten kann also beginnen.
Geteilter Laib – ist halber Laib – darum las-
set die Bemberisten zu ihm kommen!
Karten im Vorverkauf gibt es in Tauber-
bischofsheim bei Metzgerei-Partyservice 
Engelhard, Bahnhofstr. 9, (Tel. 09341-2218) 
und im Salon Baumann, Frankenpassage 
(Tel. 09341-2551). Reservierungen sind 
dort telefonisch ab Dienstag oder per 
Email (kvtbb@gmx.de) möglich.

Amtliche   Bekanntmachung
der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 

Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-Werbach 
über die 9. Änderung des Flächennutzungsplanes

hier: ortsübliche Bekanntmachung des Änderungsbeschlusses  
gem.§ 2 Abs. 1 Satz 2 Baugesetzbuch (BauGB)

I. Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauber- 
 bischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-Werbach hat in öffentlicher Sitzung am  
 10. April 2014 gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die 9. Änderung des Flächen- 
 nutzungsplanes für das Gebiet der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauber- 
 bischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-Werbach beschlossen. 

II. Die 9. Änderung des Flächennutzungsplanes erstreckt sich auf das Gebiet der Mit- 
 gliedsgemeinde Tauberbischofsheim und bezieht sich auf die Umwandlung der  
 Sonderbaufläche „Bund“ der ehemaligen Kurmainzkaserne in eine gewerbliche  
 Baufläche (G), eine gemischte Baufläche (M) und eine Sonderbaufläche (S).

III. Der Beschluss des Gemeinsamen Ausschusses der Vereinbarten Verwaltungsge- 
 meinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-Werbach vom 10. April  
 2014 über die 9. Änderung des Flächennutzungsplanes wird hiermit gem. § 2 Abs. 1  
 Satz 2 BauGB öffentlich bekanntgemacht. 

IV. Kurzbeschreibung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung
 Der Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbi- 
 schofsheim-Großrinderfeld-Königheim-Werbach wurde erstmals am 17. Januar  
 1986 genehmigt und in der Folge mehrfach geändert.
 Im Rahmen der 9. Änderung soll die ca. 42 ha große Konversionsfläche auf dem  
 Laurentiusberg in Tauberbischofsheim zur Sicherstellung der städtebaulichen 
 Weiterentwicklung und in Anpassung an neu definierte Planungsziele geändert und  
 neu dargestellt werden.

Tauberbischofsheim, 10. April 2017
Gerhard Baumann, stellv. Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Vorhabensbezogener Bebauungsplan „Flurstraße östlich Kreismedienzentrum” 

auf Gemarkung Distelhausen;
hier: Öffentliche Bekanntmachung des Einleitungs-/Aufstellungsbeschlusses 

gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

I. Der Gemeinderat der Kreisstadt Tauberbischofsheim hat am 29. März 2017 in öf- 
 fentlicher Sitzung dem Antrag des Vorhabenträgers zur Einleitung eines Bebauungs- 
 planverfahrens zugestimmt und gem. § 12 Abs. 2 Baugesetzbuch die Aufstellung ei- 
 nes Vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Flurstraße östlich Kreismedienzentrum“  
 mit Vorhaben- und Erschließungsplan sowie gem. § 74 der LBO für Baden-Württem- 
 berg den Erlass zugeordneter örtlicher Bauvorschriften beschlossen. 

II. Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan „Flurstraße östlich Kreismedienzentrum“  
 wird als Bebauungsplan der Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren nach §  
 13 a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufge 
 stellt. 
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Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zu einer weiteren

 Jagdgenossenschaftsversammlung des 
gemeinschaftlichen Jagdbezirks Tauberbischofsheim

Die Versammlung findet am Donnerstag, den 04.05.2017, 
um 18.00 Uhr im Technologie- und Gründerzentrum 

Am Wört 1, 97941 Tauberbischofsheim
statt.

Die Einberufung der Jagdgenossen ist nach § 15, Abs. 4 Jagd- 
und Wildtiermanagementgesetzes erforderlich.

Alle Grundstückseigentümer im gemeinschaftlichen Jagdbezirk 
Tauberbischofsheim werden zu dieser Versammlung eingela-
den. Eigentümer von Grundflächen, auf denen die Jagd ruht 
(befriedete Bezirke), gehören der Jagdgenossenschaft nicht an 
und sind somit nicht teilnahmeberechtigt. Die Versammlung ist 
nicht-öffentlich. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung
2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
3. Feststellung der Anzahl anwesender und vertretener Jagd- 
 genossen und der durch sie gehaltenen Flächen
4. Eventuelle Zulassung von Nicht-Jagdgenossen
5. Zustimmung zum Abschluss von Pachtverträgen mit neuen  
 Pächtern
6. Sonstiges

Das Technologie- und Gründerzentrum ist ab 17.00 Uhr zum 
Zwecke der Versammlung geöffnet. Da die Anwesenheit der 
Jagdgenossen registriert werden muss, wird um rechtzeitiges 
Erscheinen gebeten. Jedes an der Versammlung teilnehmen-
de Mitglied der Jagdgenossenschaft muss sich gegebenenfalls 
durch Personalausweis oder Reisepass ausweisen können. Mit-
eigentümer eines Grundstückes, auch Eheleute, können ihr 
Stimmrecht als Jagdgenosse nur einheitlich und mit schriftlicher 
Bevollmächtigung aller anderen Miteigentümer ausüben. Jedes 
nicht anwesende Mitglied der Jagdgenossenschaft kann sein 
Stimmrecht durch einen mit schriftlicher Vollmacht versehenen 
Vertreter ausüben lassen.
Jeder Jagdgenosse erhält am Saaleingang eine Stimmkarte mit 
Angabe seiner bejagbaren Grundflächen, entnommen aus dem 
aktuell aufgestellten Jagdkataster (Stand der Grundlagedaten 
Juni 2016) der Jagdgenossenschaft Tauberbischofsheim. Zwi-
schenzeitlich eingetretene Änderungen von Eigentumsverhält-
nissen können bei der Stimmkartenausgabe nur berücksichtigt 
werden, wenn entsprechende Grundbuchauszüge, Eintragungs-
bekanntmachungen oder Erbscheine vorgelegt werden.
Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen sowohl der Mehr-
heit der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen als auch 
der Mehrheit der bei der Beschlussfassung vertretenen Grund-
fläche. Eigentümer von Grundstücken, die zu gesetzlichen Eigen-
jagdbezirken gehören oder diesen angegliedert sind, sind mit 
diesen Grundflächen nicht stimmberechtigt.

Tauberbischofsheim, den 11.04.2017 
Für den Gemeinderat:

Wolfgang Vockel, Bürgermeister

III. Der Geltungsbereich des Vorhabenbezogenen Bebauungs- 
 plans „Flurstraße östlich Kreismedienzentrum“ erstreckt sich  
 auf das Grundstück Flst.-Nrn. 3099 der Gemarkung Distelhau- 
 sen und umfasst eine Fläche von 2.347 m².
 Für den räumlichen Geltungsbereich des Vorhabenbezoge- 
 nen Bebauungsplans „Flurstraße östlich Kreismedienzent- 
 rum“ ist der nachfolgende unmaßstäbliche Lageplan des 
 Stadtbauamtes vom 24. Februar 2017 maßgebend. 

IV. Kurzbeschreibung der allgemeinen Ziele und Zwecke der  
 Planung:
 Durch die vom Gemeinderat der Kreisstadt Tauberbischofs- 
 heim beschlossene Planung sollen für das genannte Gebiet  
 die planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Ausweisung  
 eines Allgemeinen Wohngebietes (WA) im Sinne von § 4 der  
 Baunutzungsverordnung geschaffen werden. Auf der Grund- 
 lage eines Vorhabenbezogenen Bebauungsplans soll auf  
 dem kreiseigenen Grundstück Flst.-Nr. 3099 der Gemarkung  
 Distelhausen Baurecht für die Errichtung von drei Einfamili- 
 enwohnhäusern geschaffen werden.

V. Die Öffentlichkeit hat Gelegenheit, in der Zeit vom Montag,  
 24. April 2017 bis einschließlich Freitag, 05. Mai 2017  
 aufdem Bürgermeisteramt Tauberbischofsheim, Klosterhof,  
 Zimmer Nr. 111 sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke  
 sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung zu unter- 
 richten und zu äußern.

VI. Der Einleitungs- / Aufstellungsbeschluss des Gemeinderates  
 der Kreisstadt Tauberbischofsheim vom 29. März 2017 wird  
 hiermit gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt ge- 
 macht. 

Tauberbischofsheim, 10. April 2017
  Gerhard Baumann, stellv. Bürgermeister
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Veranstaltungskalender 
April 

Freitag, 21. April bis Dienstag, 
25. April 

U23-Europameisterschaft in Minsk 
(BLR)
Olympiastützpunkt Tauberbischofsheim

Pfannkuchen backen
Jugendhaus Tauberbischofsheim

Samstag, 22. April 
5. Ümpfemer Frühlingsfest
Junge Union Impfingen
18 bis 1 Uhr, Turnhalle Impfingen

Sonntag, 23. April 
Erstkommunion
Katholische Kirchengemeinde Tauberbi-
schofsheim
St. Martin, St. Bonifatius und St. Laurentius 
Dittwar

Montag, 24. April 
Bembers „Rock ´n Roll Jesus“
Kunstverein Tauberbischofsheim e. V.
20 Uhr, Engelsaal Tauberbischofsheim

Dienstag, 25. April
Basteln mit Muffinformen
Jugendhaus Tauberbischofsheim

Mittwoch, 26. April
Perlentiere basteln
Jugendhaus Tauberbischofsheim

Donnerstag, 27. April 
Warm-up-Party „Keep it true“
TV Dittigheim
20 Uhr, Turnhalle Dittigheim

Girls Day
Jugendhaus Tauberbischofsheim

Freitag, 28. April bis Sonntag, 
30. April 

31. Reinhold-Würth-Cup
Olympiastützpunkt Tauberbischofsheim

Freitag, 28. April 
Speisen in Schokolade dazu Weine 
Taubertal und Südafrika
Jochen Knies und Claudia Wölpper-Mur-
phy laden erstmals zu diesem Event ein.

Anmeldung bis 20. April bei Jochen Knies 
Tel. 2202 – 25 Euro Vorauskasse
Café und Konditorei Konrad TBB, Eichstra-
ße 3

Muffins backen
Jugendhaus Tauberbischofsheim

Samstag, 29. April 
Maibaumfest
Freiwillige Feuerwehr Hochhausen
18 Uhr, Grünauer Hof Hochhausen

Maibaum stellen mit gemütlichem 
Beisammensein
Freiwillige Feuerwehr Dienstadt
17.30 Uhr,  stellen des Maibaums am Ja-
kobsbrunnen, Dienstadt u.
Anschl. Gemütliches Beisammensein am 
Feuerwehrgerätehaus

Maibaum stellen
Freiwillige Feuerwehr Distelhausen
Feuerwehrgerätehaus Distelhausen

Sonntag, 30. April 
Erstkommunion
Katholische Kirchengemeinde Tauberbi-
schofsheim
Dittigheim und Impfingen

Tag der offenen Tür/ Maibaumfest
Freiwillige Feuerwehr Tauberbischofs-
heim
11 bis 18 Uhr, Feuerwehrhaus und Wört-
platz Tauberbischofsheim

Maibaumfest Impfingen
Musikkapelle Impfingen e.V.
18 bis 23 Uhr, Am Plan Impfingen

Maiwanderung
Musikkapelle Distelhausen e.V.
18 Uhr

Montag, 1. Mai 
Maifest
Singkreis Dittigheim
10 bis 20 Uhr, Kirchplatz Dittigheim

Maiwanderung und Veranstaltung im 
Sportheim
Sportverein Hochhausen
10 Uhr, Treffpunkt Friedhof Hochhausen

Maifest mit Wanderung und  
Gottesdienst
Spessartverein Wanderfreunde e.V. Tau-
berbischofsheim
10.30 bis 18 Uhr, Spessarthütte Tauberbi-
schofsheim

Familienwanderung
Freiwillige Feuerwehr Distelhausen

Vogelkundliche Wanderung der NABU 
Gruppe zur Maurerhütte
NABU-Ortsgruppe Tauberbischofsheim 
e.V.

Treffpunkt und Zeit entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse

Maifest der NABU Gruppe
Entfällt aus organisatorischen Gründen

Dauertermine
Montag

Martinchentreff - für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote statt mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein pä-
dagogisches Angebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen.
Verantwortliche Erzieherin: Susanne Weni-
ger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie

Montag
Kinderstunde  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
für Kinder bis 8 Jahre. Mit Pastoraldiakonin 
U. Blutbacher und Team.
15.15 bis 16.15 Uhr, Ev. Gemeindezent-
rum, Würzburgerstr. 20, TBB , (findet nicht 
in den Ferien statt)

Jungschar (Liebenzeller Gemeinschaft)
für Kinder von 8 bis 12 Jahren. Mit  Pasto-
raldiakonin U. Blutbacher und Team.
16.15 Uhr bis 17.30 Uhr, Ev. Gemeinde-
zentrum, Würzburgerstr. 20, TBB (findet 
nicht in den Ferien statt)

Bischemer Altstadtrundgang mit 
Turmbesteigung
Kostümführung „Turmwächter“
Kostenbeitrag: Erwachsene 4 €, Kinder bis 
16 Jahre 2 €
Bei jedem Wetter; Mindestteilnehmerzahl: 
5 Erwachsene
18 bis 19 Uhr, Treffpunkt Tourist-Info Rat-
haus

Herzsportgruppe
Behindertensportverein Tauberbischofs-
heim e. V.
18.30 Uhr, Sporthalle ehemalige Kur-
mainzkaserne

Bridge - Bridge-Club, Tauberbischofs- 
heim
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei Karl 
Kohout 06283/507 86
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB
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Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.
20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Surf- und Skiclub Tauberbischofsheim
Skigymnastik - Leitung Anja Heinrichs
Aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
20 Uhr bis 21 Uhr,  Sporthalle oberhalb 
der AOK
21 Uhr, Volleyball 

Dienstag
Offener Männerstammtisch  
(jeder 2. Di.)
15.30 Uhr, Adam-Rauscher-Haus

Café online
Kostenloses Internetcafé – Diakonische Ju-
gend- und Sozialarbeit, nach telefonischer 
Vereinbarung 
9 bis 12 Uhr, Diakonisches Werk, Kirchweg 3

Tierschutz-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Markt-
platz 5 (hinter dem Torbogen)

Tierschutz-Laden 
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

Chorprobe des Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Hospiz-Stammtisch für alle Interessier-
ten (letzter Di. im Monat)
19.30 Uhr, „Zum Alten Türmle“ TBB

Chorprobe Frauenchor  
Offener Singtreff
20 bis 21.30 Uhr, Johannes Sichart Haus, 
Kapellenstr. 21

Mittwoch
Geführte Nachmittagswanderung  
mit dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.
ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information

Walking & Nordic-Walking - Turnabtei-
lung, TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann. Nordic Wal-
king-Stöcke sind mitzubringen
9 bis 10 Uhr, Parkplatz am Hamberg in den 
Sommermonaten, ansonsten Freibad TBB

Zwergentreff (Netzwerk Familie + Kin-
dertagesstätte St. Lioba)
Riesige Möglichkeiten für kleine Entdecker. 
Eine integrative Gruppe für Eltern und ihre 
Kinder mit und ohne Behinderung ab 3 
Monaten bis zum Kindergarteneintritt un-
ter Begleitung einer pädago-gischen Fach-
kraft Edeltraud Kossowski, Erzieherin. Aus-
kunft unter Tel. 09341/3298 (findet nicht in 
den Ferien statt).
9.30 bis 11.30 Uhr, Kindertagesstätte St. 
Lioba

Offener  Bibelgesprächskreis  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
richtet sich an alle, die Interesse an der 
Bibel haben und diese besser verstehen 
möchten.
Kontakt: Pastoraldiakonin U. Blutbacher 
(Tel: 09341/848848 & ursula.blutbacher@
lgv.org).
10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21.15 
Uhr, Blumenstraße 3 TBB (gegenüber der 
Mediothek)

Hauskreis für Junge Erwachsene  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Gemeinsam Glauben leben, Gemeinschaft, 
Aktionen, 
Nähere Informationen bei: Silke Frey - Ju-
gendreferentin (Tel.: 09341/8019333)
von 20 bis ca. 21.30 Uhr (findet nicht in 
den Ferien statt)

Café Vergissmeinnicht
Treffen von älteren Menschen und De-
menzkranken - Entlastung für pflegende 
Angehörige. Tel. 09341/8473-0 - Evangeli-
sche Heimstiftung 
14.30 bis 17.30 Uhr, Johannes-Sichart-
Haus, Kapellenstraße 21

Katholische Öffentliche Bücherei  
St. Bonifatius
Bücher für Kinder und Erwachsene können 
kostenlos ausgeliehen werden. Neue Leser 
sind herzlich willkommen.
16 bis 18 Uhr, Kapellenstr. 1 (unterhalb der 
Kirche)

Trauercafé Sonnenlicht (an jedem 1. 
Mittwoch im Monat)
Menschen mit dem Thema Trauer sind 
herzlich willkommen. Ungezwungene Ge-
spräche bei Kaffee, Tee und Gebäck. An-
meldung nicht erforderlich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Ka-
pellenstr. 21

JOUR FIXE - Kunstverein TBB 
Malerwerkstatt für jedermann und Speck-
steinstudio; Unkostenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, Eichstraße 5

Bischemer Altstadtrundgang mit 
Turmbesteigung
Kostenbeitrag: Erwachsene 4 €, Kinder bis 
16 Jahre 2 €
Bei jedem Wetter; Mindestteilnehmerzahl: 
5 Erwachsene
18 bis 19.30 Uhr, Treffpunkt Tourist-Info Rathaus

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und Spaß; Infos: 
www.hsv-tauberbischofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein Tauberbischofs-
heim 1980 

Bridge - Bridge-Club, TBB
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei Karl 
Kohout, Tel. 06283/50786
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus

Chorprobe des Gospelchores „Sunray“
Evangelische Kirchengemeinde. Findet in 
den Ferien nicht statt.
19.30 bis 21 Uhr, Kirchsaal der Christuskir-
che, Tauberbischofsheim

Chorprobe Männergesangsverein 
Liederkranz
19.30 bis 21 Uhr, Manggasse 2

Donnerstag
Café onLINE
Kostenloses Internetcafé – Diakonische Ju-
gend- und Sozialarbeit, nach telefonischer 
Vereinbarung
9 bis 12 Uhr, Diakonisches Werk, Kirchweg 3

Nordic-Walking – SV Hochhausen
Offen für jeden Mann und jede Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhausen, Grillhüt-
te an Großholz

Tierschutz-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Markt-
platz 5 (hinter dem Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

VdK-Stammtisch (an jedem 2. Donners-
tag im Monat)
15 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapellen-
straße 21

Probe Kinder- und Jugendchor Mini-
Maxis
Gruppe 1 (Vorschulkinder 1. und 2. Klasse): 
15 bis 16 Uhr
Gruppe 2 (Kinder 3. und 4. Klasse):  
16 bis 17 Uhr
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Gruppe 3 (Jugendliche 5. Klasse):  
17 bis 18 Uhr
Winfriedsheim, Schafweg 1

Bücherei im Ev. Gemeindezentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim

Nordic Walking Surf- und Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
17.45 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Hamberg 
und in den Wintermonaten Parkplatz MGG

Jugendkreis  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
für Jugendliche von 15 bis 20 Jahren  
Gott & Du, Gemeinschaft, Aktionen
Kontakt: Silke Frey - Jugendreferentin (Tel.: 
09341/ 8019333)
18 bis 19.30 Uhr (findet nicht in den Feri-
en statt) in der Blumenstraße 3 (gegenüber 
der Mediothek)

Spielabend Schachclub TBB
Gäste sind herzlich willkommen. Ansprech-
partner: Matias Kienzler 09341/845358
(Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)
19.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapel-
lenstr. 21

Chorprobe Kath. Kirchenchor  
St. Martin
Kath. Kirchengemeinde 
20 bis 21.30 Uhr, Winfriedheim, Schafweg 1

Chorprobe Kath. Kirchenchor  
St. Bonifatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatiussaal, Kapellen-
str. 2

Freitag
Flötenensemble “i flauti dolci”
8.30 bis 9.30 Uhr, Bezirkskantorat, Stamm-
bergweg 1

Tierschutz-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Markt-
platz 5 (hinter dem Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

Teenkreis (Liebenzeller Gemeinschaft)
für Teens von 13 bis 15 Jahren 
Gott & Du, Spiel & Spaß, Aktionen
Kontakt: Silke Frey - Jugendreferentin (Tel.: 
09341/ 8019333)

 

von 15 bis 16 Uhr (findet nicht in den Feri-
en statt) in der Blumenstraße 3 (gegenüber 
der Mediothek)

Walkingtreff – TSV 1863  
Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
18 Uhr, Parkplatz am Hamberg in den 
Sommermonaten ansonsten Freibad Tau-
berbischofsheim

Probe „Lebensfarben“
Musikgruppe
18.30 Uhr, Bonifatiuszimmer (1. OG), Win-
friedsheim, Schafweg 1 

Samstag
Tierschutz-Flohmarkt 
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung 
10 bis 13.30 Uhr, Marktplatz 5 (hinter dem 
Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 13.30 Uhr, Marktplatz 5

Nordic-Walking – SV Hochhausen
offen für jeden Mann und jede Frau
14 bis 15 Uhr, Hochhausen, Parkplatz am 
Friedhof

Hundeschule und Welpenspiele
Gruppentraining mit Spiel und Spaß für 
Anfänger und Fortgeschrittene, Workshop 
und Beratung vor und nach dem Hunde-
kauf. Infos: www.hsv-tauberbischofsheim.
de
14.30 Uhr, Hundesportverein Tauberbi-
schofsheim 1980 

Lauf- und Walkingtreff – TSV 1863 
Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
14.30 Uhr, Hamberg Waldparkplatz „Kai-
serspitze“

Sonntag
Gottesdienst  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Während dem Gottesdienst findet parallel 
ein Kindergottesdienst statt.
10.30 bis 11.30 Uhr in der Blumenstraße 3 
(gegenüber der Mediothek)

Montag bis Freitag
Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, Grundpfle-
ge, Betreuung, Schriftverkehr u.v.m., Tel. 
09341/92 05 22.
9 bis 11 Uhr 

Dienstag bis Freitag
Familiencafé für Jedermann 
Gemeinsames Frühstück, andere Men-
schen kennenlernen, plaudern, sich aus-
tauschen. Kleine Besucher können sich in 
der Spielecke vergnügen
10 bis 12 Uhr, Netzwerk Familie, Schmie-
derstr. 25

Dienstag, Donnerstag
und Sonntag

Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 09341/7255 
– Programmbeginn: 16 Uhr
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2
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Hanel & Preuß
Bestattungen GmbH

Seit über 40 Jahren in bewährter Tradition

Telefon 0 93 41 / 31 81 Tag & Nacht

Albert-Schweitzer-Straße 32
97941 Tauberbischofsheim

Wir lassen Sie nicht allein

Hauptstraße 20
97941 Tauberbischofsheim

Nasse Wände?
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
85.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel
Johannes-Kepler-Str. 1, 97941 Tauberbischofsheim

t 09341 - 89 61 333

www.isotec.de/tremel

z?

Großer Geflügelverkauf
Enten – Gänse – Puten u. Mast bitte vorbestellen!

Montag, 24. 4. 2017 und 22. 5. 2017
Tauberbischofsheim, 
in der Nähe vom Raiffeisenmarkt 12.30 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte
Tel. 0 52 44 / 89 14, Fax 0 52 44 / 7 72 47

Unterstützt aus Mitteln des
Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit
und Wohnungsbau Baden-Württemberg

Beratung kleiner und mittlerer Unternehmen zur Gewinnung    •
und Integration von internationalen Fachkräften

Informationen für internationale Fachkräfte und deren Familien    •
rund um die Themen Arbeiten, Bildung, Sprache, Ankommen und

Wohnen in Deutschland

www.welcomecenter-hnf.com

>> offene Sprechzeit <<

am 03.05. und

07.06. in Tauber-

bischofsheim

100 % nachhaltig. 
Jetzt Pate werden und  
langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten 
       030 / 85 404 - 111  
Spenderservice@DRK.de

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit

Der NABU Baden-Württemberg 

sagt allen ehrenamtlichen 

Helferinnen und Helfern 

für ihren Einsatz 

für Mensch und Natur 

von Herzen Danke!

www.NABU-BW.de

IBAN DE57 3702 0500 0000 3000 00  
Stichwort: Flüchtlingskinder  
Online spenden: www.unicef.de

FLÜCHTLINGSKINDER IN NOT

Bitte helfen Sie!

©
 U

N
IC

EF
/N

Y
H

Q
20

15
-2

07
1/

G
eo

rg
ie

v

Weltweit waren noch nie so viele Kinder auf der Flucht wie heute.  
Sie brauchen dringend Schutz und Hilfe. SPENDEN SIE JETZT

Wir fördern Kunst und Kultur!
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fnweb.de

Alle regionalen 
Veranstaltungen und Events auf 
den Kulturseiten in Ihren 
FRÄNKISCHEN NACHRICHTEN
und auf www.fnweb.de

SYRIEN

Die Flüchtlingskinder müssen 
den Winter überstehen!

Bitte helfen Sie mit und spenden Sie für 
Decken, Heizmaterial und Winterkleidung.

IBAN: DE57 3702 0500 0000 3000 00
Spendenkonto 300 000, BLZ 370 205 00
Stichwort: Flüchtlingskinder 
Online spenden: www.unicef.de

Opfer werden
zumeist
vergessen!

Das muss sich
ändern!

Helfen Sie mit!

WEISSER RING e. V.
55130 Mainz
www.weisser-ring.de
Bundesweit 420 Außenstellen

Spendenkonto 34 34 34
Deutsche Bank Mainz · BLZ 550 700 40

Für die Monate Juni bis Dezember suchen wir 

Saisonkräfte (Teilzeit oder Vollzeit) 
für buchbinderische Hilfstätigkeiten in unserer Kalenderproduktion 
in Königshofen.
Bewerbung bitte schriftlich oder per Mail an 
Ralf Englert (ralf.englert@stieberdruck.de)

STELLENANGEBOT BEI STIEBERDRUCK

Tauberstraße 35-41 · 97922 Lauda-Königshofen
Telefon: 0 93 43/62 05-0 · www.stieberdruck.de


